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Der Kanton St.Gallen hat auf den Gemeindege-
bieten Ebnat-Kappel und Wattwil das Waldre-
servat "Tanzboden-Regelstein" errichtet. Die 
Waldregion 5 Toggenburg hat dieses Gebiet als 
Waldreservat ausgewählt, da in diesen Wäldern 
das seltene und gefährdete Auerhuhn lebt. Mit 
gezielten forstlichen Massnahmen wird in den 
kommenden Jahrzehnten der Lebensraum für 
diesen grossen und scheuen Waldvogel erhalten 
und verbessert. Das Reservat bildet ein wichtiger 
Pfeiler für die Biodiversität und bietet dem ge-
fährdeten Auerhuhn einen geschützten Lebens-
raum.

Das Waldreservat erstreckt sich in den Gemein-
den Wattwil und Ebnat-Kappel entlang der Hang-
krete Regelstein bis Schorüttenberg. Es umfasst 
gut 427 Hektaren Wald. Insgesamt sind 30 Wald-
eigentümerinnen und Waldeigentümer am Wald-
reservat beteiligt. Die Politische Gemeinde Ebnat-
Kappel ist mit 285 Hektaren die grösste Eigen-
tümerin. Zusammen mit der Ortsgemeinde 
Kappel ist sie Hauptvertragspartnerin des Kan-
tons. Die vielen privaten Waldeigentümerinnen 
und -eigentümer haben sich mit einer Beitritts-
erklärung zum Waldreservat bekannt. Auf rund 
355 Hektaren wird mit forstlichen Massnahmen 
der Lebensraum des Auerhuhns aufgewertet. 
Auf der restlichen Fläche wird auf Eingriffe ver-
zichtet und der Wald der natürlichen Entwicklung 
überlassen.

Die Gemeindewälder, die Bestandteil des Wald-
reservats bilden, werden durch die Kommission 
Wald und Alpen bewirtschaftet. Die Kommission 
hat den Beitritt zum Waldreservat unterstützt. 
Der Vertrag hat eine Laufzeit von 50 Jahren. Der 
Kanton St. Gallen entschädigt die Gemeinde mit 
einem Grundbeitrag von rund Fr.  318'000.00 
sowie einem Beitrag für den Ertragsausfall von 
Fr. 319'150.00. Hinzu kommen Beiträge aus ei-
nem Wald-Klimaschutzprojekt von bis zu  
Fr. 650'000.00. Der Beitrag wird geleistet, wenn 
die entsprechenden Zertifikate verkauft werden.

Die Entschädigungszahlungen werden in den 
neuen Fonds "Waldreservat Tanzboden-Regel-
stein" eingelegt. Die Fondsmittel können für 
Aufwendungen für die Pflege und Nutzung der 
Waldungen der Gemeinde Ebnat-Kappel und 
deren Erschliessung verwendet werden. Zudem 
können aus dem Fonds Kredite für Aufwendun-
gen der Spezialfinanizerung Wald und Alpen 
gesprochen werden. Über die Verwendung ent-
scheidet die Kommission Wald und Alpen. Das 
Fondsreglement wurde durch den Gemeinderat 
Ebnat-Kappel genehmigt und wird dem fakulta-
tiven Referendum unterstellt. Bitte beachten Sie 
dazu das untenstehende Inserat. 

GEMEINDERAT 
Waldreservat Tanzboden-Regelstein und 
Fondsreglement

Der Kanton St.Gallen unterstützt die familien- 
und schulergänzende Betreuung seit 2021 mit 
finanziellen Beiträgen aufgrund des Gesetzes 
über Beiträge für familien- und schulergänzende 
Betreuung (KIBG). Die Beiträge müssen durch die 
Gemeinden für Angebote der familien- oder 
schulergänzenden Kinderbetreuung eingesetzt 
werden. Im Jahr 2024 stehen Fr. 111'800.00 zur 
Verfügung.
Der Gemeinderat hat entschieden, dass das De-
fizit der Kita Topolino aus dem Jahr 2023 von 
Fr. 62'926.71 übernommen wird. Davon werden 
Fr. 20'000.00 über die bestehende Defizitgaran-
tie abgerechnet. Der Restbetrag von Fr. 42'926.71 
wird mit den Kantonsbeiträgen 2024 verrechnet. 
Ebenfalls werden die Kosten für den Aufbau der 
schulergänzenden Betreuung (SEB) der Kita To-
polino mit den Kantonsbeiträgen verrechnet, 
diese werden auf Fr. 8'400.00 geschätzt.
Der verbleibende Betrag wird wie in den Vorjah-

ren eingesetzt. Der Tarif der Tagesfamilien Tog-
genburg wird weiterhin um Fr. 3.00/Betreuungs-
stunde reduziert. Dabei bleibt die Reduktion 
Tagesfamilien vorbehalten, die dem Verein Ta-
gesfamilien Toggenburg angeschlossen sind. 
Private Tagesfamilien können sich dem Verein 
anschliessen, um von der Vergünstigung zu pro-
fitieren. Die restlichen Kantonsbeiträge werden 
Anfang 2025 anteilmässig an die Familien zu-
rückerstattet, die ihre Kinder in einer Kita be-
treuen lassen. Eltern, die ihre Kinder in der Kita 
Topolino, Ebnat-Kappel betreuen lassen, müssen 
nicht selbst aktiv werden. Die Kita Topolino teilt 
die Kosten der Eltern der Gemeinde mit. Sofern 
Eltern ihre Kinder in einer Kita ausserhalb der 
Gemeinde betreuen lassen, müssen die Beiträge 
mittels Formular beantragt werden. Dafür wird 
ein Formular zur Verfügung gestellt, das der Ge-
meinde bis 31. Dezember 2024 eingereicht wer-
den muss.

GEMEINDERAT
Kantonsbeiträge 2024 für familien- und schulergänzende 
Betreuung

BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
PFINGSTEN 2024

Die Gemeindeverwaltung Ebnat-Kappel bleibt 
am 

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, geschlos-
sen

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt unter 
der Telefonnummer 079 228 07 46 am Mon-
tag, 20. Mai 2024, von 08.00 bis 09.00 Uhr 
erreichbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Ebnat-Kappel

HANDÄNDERUNGEN 
APRIL 2024
Global Immobilien GmbH, in St. Gallen, an 
AYAS AG, in Wollerau, Nr. 1395, Kappler-
strasse 82, Kapplerstrasse 84, Mehrfamilien-
häuser, 2'289 m² Boden

Lieberherr Elisabeth, in Ebnat-Kappel, an 
Lieberherr Jakob Emil, in Ebnat-Kappel, 
½-ME an Nr. 1292, Schmittlistrasse 17, Wohn-
haus, 806 m² Boden

Huwiler Verena Margaretha, in Hitzkirch, 
und Meister Urs Kurt, in Mexiko, zu je ½ ME, 
an die Politische Gemeinde Ebnat-Kappel, 
in Ebnat-Kappel, 639 m² Boden, abgetrennt 
ab Grundstück Nr. 1177, Hüslibergstrasse 10, 
vereinigt mit Grundstück Nr. 348, Lei

Die Politische Gemeinde Ebnat-Kappel, in 
Ebnat-Kappel, an Huwiler Verena Margare-
tha, in Hitzkirch, und Meister Urs Kurt, in 
Mexiko, zu je ½ ME, 40 m² Boden, abgetrennt 
ab Grundstück Nr. 348, Lei, und 83 m² Boden, 
abgetrennt ab Grundstück Nr. 139, Hüsliberg-
strasse 2, vereinigt mit Grundstück Nr. 1177, 
Hüslibergstrasse 10

Müller Ernst, in Ebnat-Kappel, an Müller 
Bruno, in Ebnat-Kappel, Nr. 1682, Stegrüti-
strasse 3, Wohn-und Geschäftshaus, Einstell- 
und Lagerhalle, Pferdestall, Gartenhaus, 
1'884 m² Boden

Holzmann David und Daniela, in Dietfurt, 
an Schaffner Romy Irene, in Lichtensteig, 
Nr. 1671, Blomberg, Wohnhaus, 648 m² Boden

Forrer Martha, in Romanshorn, an Echave 
Moana Raquel Erika und Niederöst Sime-
on, in Eschenbach, zu je ½ ME, Nr. 2159, Ber-
glistrasse 5, Wohnhaus, 322 m² Boden

Monstein Stefan, in Ebnat-Kappel, an Büsser 
Sandro und Gadient Erika, in Ebnat-Kappel, 
zu je ½ ME, Nr. 3322, Steinengässli 20, Einfa-
milienhaus, 1'054 m² Boden

Nr.:	 Grundstücknummer
StWE-WQ:	 Stockwerkeigentums-Wertquote
ME:	 Miteigentum

GEMEINDERAT

Max Hilpertshauser Fonds

Seit 1. Januar 2019 ist das Reglement Max Hil-
pertshauser Fonds in Kraft. Der Fonds bezweckt, 
die Aus- und Weiterbildung von wirtschaftlich 
schwachen, in der politischen Gemeinde Ebnat- 
Kappel wohnhaften Personen zu erleichtern. 

Zusätzlich zum Reglement bestehen Richtlinien 
und ein Gesuchsformular. Beides kann auf der 
Homepage der Gemeinde im Online-Schalter 
heruntergeladen werden. Die Gesuche sind je-
weils bis 15. Juli beim Gemeinderat einzureichen. 
Beitragsberechtigt sind Personen, die unter dem 
Existenzminimum leben. Die Beiträge betragen 
Fr. 500.00 bis Fr. 2’000.00.

VERWALTUNG 
GESCHLOSSEN

Die Gemeindeverwaltung Ebnat-Kappel bleibt 
infolge Personalausflug am

Freitag, 31. Mai 2024, geschlossen.

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt 
an das zuständige Pfarramt.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Ebnat-Kappel

REFERENDUMSVORLAGE

fakultatives Referendum, gemäss Art. 23 und 
Art. 73 des Gemeindegesetzes und Art. 15 ff. 
der Gemeindeordnung

Reglement Fonds Waldreservat
Tanzboden-Regelstein

Der Gemeinderat der politischen Gemeinde 
Ebnat-Kappel hat am 30. November 2023 das 
Fondsreglement genehmigt. 

Referendumsfrist: 17. Mai bis 26. Juni 2024

Öffentliche Auflage des Referendumsbegeh-
rens: Gemeindehaus, Front Office 

Quorum für das Zustandekommen eines Re-
ferendums begehren: 200 gültige Unterschrif-
ten von in der Gemeinde Stimmberechtigten

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor 
Ablauf der Referendumsfrist schriftlich dem 
Gemeinderat einzureichen.

Der Gemeinderat

PERSONELLES

Abschied Christian Vetsch

Ende April 2024 hatte Christian Vetsch, Leiter 
des regionalen Grundbuchamts Ebnat-Kappel - 
Nesslau, seinen letzten Arbeitstag auf der Ge-
meindeverwaltung Ebnat-Kappel. Christian 
Vetsch absolvierte zwischen 1991 bis 1994 seine 
Ausbildung auf der Gemeindeverwaltung Ebnat-
Kappel. Nach mehreren Jahren auf anderen 
Grundbuchämtern trat er im Jahr 2003 die Stel-
le als Leiter Grundbuchamt Ebnat-Kappel an. 
Während mehr als 20 Jahren leistete Christian 
Vetsch einen grossen Beitrag für das Grundbuch-
amt Ebnat-Kappel und ab dem Jahr 2016 für das 
regionale Grundbuchamt Ebnat-Kappel – Ness-
lau. Die Leitung des regionalen Grundbuchamts 
Ebnat-Kappel – Nesslau hat der bisherige Grund-
buchverwalter, Martin Schafflützel übernommen. 
Er ist seit 2020 bei der Gemeinde Ebnat-Kappel 
angestellt.

Der Gemeinderat dankt Christian Vetsch für die 
langjährige und wertvolle Arbeit zugunsten der 
Politischen Gemeinde Ebnat-Kappel und wünscht 
ihm für die private wie auch berufliche Zukunft 
weiterhin viel Erfolg und alles Gute!

OFFENE LEHRSTELLE  
SENIORENZENTRUM WIER

Das Seniorenzentrum Wier bietet auf Au-
gust 2024 folgende Ausbildungsstelle an:

•	 Fachfrau/Fachmann Hotellerie-Haus-
wirtschaft EFZ 

Das Stelleninserat finden Sie online unter 
www.sz-wier.ch.

GEMEINDERAT

Arbeitsvergabe zweite Sanierung 
Morgabächli

In den Jahren 2015 und 2016 wurde die frühere 
Eindohlung des seitlichen Bachzulaufs zum Ho-
wartbach (genannt "Morgabächli") offengelegt. 
Da das Wasser massiv aus dem Bachbett entwi-
chen ist, wurden im Jahr 2020 Sanierungsarbei-
ten im oberen Abschnitt ausgeführt. Nach Fertig-
stellung des oberen Abschnittes wurde ersicht-
lich, dass das Bachbett in diesem Teil funktionert, 
das Wasser aber im weiteren Verlauf ebenfalls 
versickert und nur bei Starkregen Wasser bis zum 
Howartbach fliesst. Deshalb wird der untere Ab-
schnitt ebenfalls saniert. Die Gesamtkosten be-
tragen Fr. 203'250.00 (inkl. bereits erfolgter 
Kosten). Der Bund und der Kanton St.Gallen 
leisten Beiträge in der Höhe von rund 60 %. Der 
Kostenanteil der Gemeinde Ebnat-Kappel beläuft 
sich auf rund Fr. 83'350.00. Der Gemeinderat 
hat die Kosten als gebundene Ausgaben im Sin-
ne von Art. 118 Gemeindegesetz genehmigt.

Der Auftrag für die Sanierung wurde an die Eg-
loff AG, Neu St. Johann für rund Fr. 164'200.00 
(inkl. MWST) vergeben. Mit der Projektleitung 
wurde die Ingenias AG, St.Gallen beauftragt, die 
Kosten dafür belaufen sich auf Fr. 11'000.00. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich in der zweiten 
Jahreshälfte 2024 ausgeführt.

Am Samstag, 1. Juni 2024, öffnet das Flücht-
lingszentrum Wier seine Türen für Interessierte. 
Von 10.00 bis 16.00 Uhr sind alle herzlich ein-
geladen vorbeizukommen. Halbstündlich begin-
nen Führungen durchs Zentrum. Daneben gibt 
es ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Speis 
und Trank. Um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 
15.00 Uhr findet ein rund halbstündiger Vortrag 
über die aktuelle Flüchtlingssituation im Kanton 
St.Gallen statt. Das Team freut sich auf den Aus-
tausch. 
Im Januar 2024 zogen die ersten Flüchtlinge ins 
Zentrum Wier ein. Aktuell leben rund 80 Perso-

nen im Zentrum. Betrieben wird die Flüchtlings-
unterkunft durch den Trägerverein Integrations-
projekte St.Gallen. Der TISG erfüllt mit seinen 
insgesamt rund 220 Mitarbeitenden im Auftrag 
aller St. Galler Gemeinden Aufgaben in der Un-
terbringung, Betreuung und Integration von 
Flüchtlingen, vorläufig Aufgenommenen und 
Personen mit Schutzstatus S. Ziel des Aufenthalts 
im Zentrum ist es, die Bewohnenden möglichst 
gut auf ein selbständiges Leben in der Gemein-
de vorzubereiten. Im Fokus steht daher der 
Deutschunterricht. 

FLÜCHTLINGSZENTRUM WIER
Einladung zum Tag der offenen Tür am 1. Juni 2024


